
Deutsche Gehörlosenmeisterschaft Outdoor-Kartrennen 
in Garching bei München am 25. Juni 2011

Birgit Radeke und Bernhard Saathoff 
holten unsere Medaillen für GSV Bremen 

Die 50 Teilnehmer/innen vom GSV Bremen (Birgit Radeke und Bernhard Saathoff), GSC 
Fürth, GSC Frankenthal, GSV Augsburg, GAC München, GBF München, GTSV Essen, GSV 
Aachen und GSV Düsseldorf waren angereist. Auf trockene 851 m lange Outdoor-Strecke 
wurde 4 Gruppen (Damen/Senioren, Jugend und 2 Herrengruppen) mit 8 PS (200 ccm) 
gefahren. 

Dabei gab eine Überraschung, Axel Lavalle aus Aachen wurde nach vielen Jahren zum 
ersten Mal als Zweiter auf dem Podest gestanden. 

Bernhard Saathoff hat gute Leistung erbracht und schafften den 3. Platz von 9. Senioren 
über 40 Jahren. Und Birgit Radeke war aufgrund die Erkältung nicht gut im Form und 
belegte glücklichersweise den zweiten Platz von 3 Damen.

Anschließend gab das Jubiläumsrennen, das GAC München organisiert hat. Der Sieger 
geht an den Brüder Glatt (GBF München) vor Fabian Dietrich und Sebastian Göppel vom 
GSV Augsburg und Rupert Schmidlehner und Tobias Hoffmann (GAC München / GTSV 
Essen). Alle bekam die Geldprämie. 

Nach der Ehrung hat der Vorsitzender GAC München Franz Richter das Rede über seinem 
40-jährigen Motorsportclub gehalten. 

Ergebnisse von DGM: 

Jugend:
1. Platz: Günther Schroff (GAC München)
2. Platz: Mario Erhard (GSV Augsburg)
3. Platz: Andreas Ponath (GSC Fürth)

Damen: 
1. Platz: Alexandra Merkel (GTSV Essen)
2. Platz: Birgit Radeke (GSV Bremen)
3. Platz: Melanie Ahle (GSV Augsburg)

Herren-Gewichtsklasse 1:
1. Platz: Elias Lörler (GAC München)
2. Platz: Axel Lavalle (GSV Aachen)
3. Platz: Marcel Winge (GTSV Essen)

Herren-Gewichtsklasse 2:
1. Platz: Tobias Hoffmann (GTSV Essen)
2. Platz: Stefan Reiz (GTSV Essen)
3. Platz: Oliver Langenecker (GSC Frankenthal)



Herren-Gewichtsklasse 3:
1. Platz: Olaf Plettenberg (GTSV Essen)
2. Platz: Franz Richter (GAC München)
3. Platz: Bernhard Saathoff (GSV Bremen)

Mehr über die weitere Platzierung (ab 4. Platz) und beste Rundenzeit ist in der PDF-
Anlage.

Bericht: Birgit Radeke


